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Vorwort

Der vorliegende Band der Reihe Prüfe dein Wissen geht zurück auf das von Heinrich
Schönfelder begründete und bis zur vierten Auflage (1964) von Ulrich Hoche bearbei-
tete Werk. Angesichts des langen Zeitraums seit dem Erscheinen der letzten Auflage
und der in dieser Zeit vorgenommenen zahlreichen Gesetzesänderungen und der
Weiterentwicklung des Rechtsgebiets durch Rechtsprechung und Literatur konnte
Hoches Werk nicht als Neuauflage fortgeführt werden. Der vorliegende Band stellt
vielmehr eine Neuerscheinung dar, die weiterhin der Konzeption dieser Reihe folgt.
Mittels kleiner Fälle und Fragen, die jeweils unterschiedliche Schwierigkeitsgrade
haben, soll das Zivilprozessrecht für Studierende und Referendare im Juristischen
Vorbereitungsdienst aufbereitet werden.

Das Durcharbeiten des Buches soll die Vorstellung vom Ablauf des Prozesses und
den möglichen Verfahrenssituationen erleichtern, kann aber die Lektüre eines Lehr-
buchs nicht ersetzen. Es finden sich daher in den Antworten häufig Verweise auf
Lehrbücher, die zum Nachlesen anregen sollen. Auch wenn das mitunter anders
beurteilt wird, ist die Beherrschung des Zivilverfahrensrechts unabdingbare Voraus-
setzung für eine erfolgreiche anwaltliche Tätigkeit. Für den Richterberuf versteht sich
das von selbst. Den angehenden Juristen ist daher unabhängig von Studienplänen
und Prüfungsordnungen eine Befassung mit der Materie dringend anzuraten, auch
wenn vielen die Mediation zeitgerechter erscheint. Es ist nicht zu erwarten, dass die
Streitbeilegung die Streitentscheidung im Rahmen eines Prozesses ersetzen wird.

Für die Erlernung des Zivilverfahrensrechts – und dies sei zum Trost gesagt – gelten
unverändert Goethes Sätze aus dem Jahre 1770, die auch schon dem Vorgänger dieses
Bandes vorangestellt waren: Die Jurisprudenz fängt an, mir zu gefallen. So ist’s doch
mit allem, wie mit dem Merseburger Biere, das erste Mal schauert man, und hat man’s
eine Woche getrunken, so kann man’s nicht mehr lassen.

Die berücksichtigte Rechtsprechung und Literatur befinden sich auf dem Stand vom
30. Juni 2013. Bei der Erstellung des Manuskripts konnte ich auch auf Vorarbeiten
meines Vaters, Herrn Professor Dr. Dr. h. c. Gerhard Lüke, und seine Kommentie-
rung im Münchener Kommentar zur ZPO zurückgreifen. Ihm sage ich auch auf
diesem Wege dafür meinen herzlichen Dank. Besonders danke ich weiterhin meinem
Assistenten Herrn wiss. Ass. Alexander Scherz für unermüdlichen Einsatz und stete
Diskussionsbereitschaft. Schließlich gilt mein Dank Frau stud. iur. Annika Gawlik
und Herrn stud. iur. Markus Kohlmann (LL. B.) für die Unterstützung bei der
Anfertigung des Manuskripts sowie Herrn stud. iur. Gottfried Stute (LL. B.) für die
technische Hilfe.

Dresden im Juli 2013 Wolfgang Lüke
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